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Vorwort


Marie-Luise Bücher sind Inklusions-Bücher.


Ich verwende den Begriff „Inklusion“ hier in einem erweiterten Sinne. „Inklusion bedeutet für mich, dass alle Menschen ein Bildungs- und Teilhabe-Recht haben. Dazu gehören Menschen mit Lern-Schwierigkeiten genauso wie Migranten, Erwachsene, die wenig Bildungs-Möglichkeiten hatten, junge Menschen, die in der Corona-Zeit Lern-Rückstände erlitten haben oder Menschen, die durch persönliche Ereignisse den Anschluss an unsere Gesellschaft verloren haben. Wir haben einen sehr formalen bürokratischen Staat. Dieser macht es Menschen nicht leicht, einen Anschluss zu finden und zu erhalten.


Kreative, unkomplizierte und spontane Ansätze sind nötig, um Hürden abzubauen.


Die Marie-Luise-Bücher sollen dazu ein kleiner Beitrag sein. Marie-Luise ist meine Mutter. Sie hat mir ihre Ferienwohnung im Harz vermacht. In der Wohnung sollen für Kleingruppen in der Nebensaison Inklusions-Seminare stattfinden. Diese sollen ein Beitrag sein, Inklusion, Bildung und Urlaub zu verbinden. Teilhabe ist möglich, wenn man über die Freiheit verfügt, verstehen, auswählen und steuern zu können. Damit geht Inklusion über eine Duldung und Gewähren-lassen von Bildungs-fernen Menschen hinaus.


Inklusion ist ein aktiver Prozess, der Engagement von allen Seiten voraussetzt.


Dafür muss es gesellschaftliche Strukturen und Brücken geben, die leicht zu bewältigen sind. Es braucht Wege, die Quer-Einstiege leicht machen und Qualifikationen ermöglichen. Strukturen und vorgedachte, tatsächlich gehbare Wege sind bisher nur teilweise vorhanden. Dies gilt für Menschen mit Lern- Schwierigkeiten genau so wie für junge Menschen, die – zum Beispiel durch die Corona-Zeit – einen Lern-Rückstand erlitten haben. Menschen, die eine Einbürgerung anstreben, sind ebenso betroffen wie Menschen, die wegen Hürden in ihrem Leben am Rand der Gesellschaft leben. Letztendlich geht es um uns alle, denn wir profitieren von einer Gesellschaft, in der Leben, Arbeit, Erholung, Bildung und Lebens- Freude für alle Menschen erreichbar ist. Die Inklusions-Bücher: Marie-Luise sollen dazu beitragen.


Dezember 2023        Annegret Hahn










Marie-Luise Bücher – Inklusions-Buch


Bitte nutze ein extra Blatt Papier, um Notizen aufzuschreiben


Vorlesen, Lesen, Ausmalen, Wörter abschreiben, Wissen sammeln Level 3






	Nummer


	 


	Seiten







	1,


	Hasen und Kaninchen


	→







	2.


	Der hinkende Hase.


	→







	3.


	Meisen


	→







	4.


	Die verwirrte Meise


	→







	5.


	Eulen


	→







	6.


	Die singende Eule


	→







	7.


	Krebstiere Ein Unterstamm Gliederflüßler


	→







	8.


	Die unentschlossene Krabbe


	→







	9.


	Eichel-Häher


	→







	10.


	Der tapfere Eichel-Häher


	→







	11


	Katzen-Artige


	→







	12.


	Die mutige Wild-Katze


	→







	13.


	Aale


	→







	14.


	Der schlaue Aal


	→







	15.


	Hunde und Menschen


	→







	16.


	Der sich selbst treue Hund


	→







	Lesehilfen und Übungen


	→








Anmerkung: Die Informationen über die Tiere stammen aus entsprechenden wissenschaftlichen Quellen. In den jeweils folgenden Tiergeschichten handeln die Tiere wie Menschen. Dies ist so gewollt. Über Tiere wurden in der Welt-Literatur schon immer Menschen mit ihren Lebens- und Verhaltens-Weisen dargestellt. Ich schätze diese Darstellungs-Weise, da dadurch menschliche Verhaltensweisen verfremdet werden. Dies mag ein wertfreies Nachdenken ermöglichen und kann eine Hilfe für die eigene Orientierung sein.










1. Hasen und Kaninchen



Hasen und Kaninchen sind miteinander verwandt. Sie gehören beide zu der Familie der Hasen-Artigen. Sie sind jedoch auch sehr unterschiedlich. Dies wird durch den Begriff „Gattung“ ausgedrückt. Hasen und Kaninchen gehören verschiedenen Gattungen an. Wenn Tiere unterschiedlichen Gattungen angehören, sind sie so weit verschieden, dass sie keinen gemeinsamen Nachwuchs haben können. Sie sind also nur entfernt verwandt. Auch ihre Lebensweisen unterscheiden sich deutlich.
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